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Berlin 30 Nov
Weß das Herz voll iſt deſſen fließt der Mund über auf

der Tagesordnung des Reichstages ſtand der Etat auer alles
drehte ſich um die Militärvorlage Jedermann konnte dies
vorausſehen allgemein war auch bekannt Eugen Richter
werde ſprechen und dem Reichskanzler entgegnen Ein
großer Tag ſtand alſo wiederum in Anusſicht Aberhnderbar Das Haus wies ſehr ſpärlich beſetzte Bänke

auf und dieſe ſchwache Frequenz erholte ſich erſt während des
letzten Theils der Richter ſchen Rede ein wenig

Die Seſſion fängt alſo vortrefflich an bei wichtigen De
batten ein beſchlußunfähiges R

Reichsſchatzſekretär von Maltzahn führte den Etat mit
einer einpfehlenden Rede ein Niemand kann ihm vorwerfen daß
er ſich der Schönrederei befleißige dürres Zahlenmaterial
läßt er ſich vollſtändig genügen Aber er verſchmäht es auch
ſein allerdings vor dem Reichstage bisher ſorgfältig ver
borgen gehaltenes Talent und Können zur geiſtvollen
Gruppirung dieſer Zahlen auf volkswirthſchaftlichem Boden
vor den Reichstagsabgeordneten zu t Das Haus ver
gilt dieſe übel angebrachte Beſcheidenheit durch kalte Theil
nähmsloſigkeit die meiſten Abgeordneten vermögen ſich ja die
Zahlen aus dem Etat ſelbſt zuſammenzuſtellen Außer einer
leiſen Unterhaltung im Saale ſtört keine Bewegung die
Rede des Reichsſchatzſekretärs

Wider aller Erwarten geht das Centrums Mitglied Fritzen
auf einige Daten der Finanzrede Maltzahn s ein Wie froh
mag dieſem letztern zu Muthe geweſen ſein als er Worte des
Wohlwollens aus Centrumsmunde vernimmt die Freude
dauert aber nicht lange Auch das Geſicht des Marine
Staatsſekretärs vexfinſtert ſich das Centrum will an
den geforderten 100 Millionen für die Marine grauſame
Striche vornehmen Und der Staatsſekretär weiß aus der
Erfahrung der vorigen Tagung was ein Kampf mit dem
Centrum ſelbſt um einen einfachen Kreuzer koſtet

Der Abgeordnete Richter hat das Wort Aha
jetzt beginnt s Die Fraktionsgenoſſen eilen herbei und die linke
Seite des Hauſes wird a gut beſetzt
liberalen ſitzt als Erſter
Regiermugstiſch bedeutet die Ankündigung des Präſidenten ſo
viel wie der Kommandoruf Klar zum Gefecht Staats
ſekretär von Boetticher eilt in die Vorpoſtenlinie an die äußerſte
Ecke der Regiernngsbank um dem Redner möglichſt nahe zu
5 Der Reichskanzler greift mechaniſch zum langen Blei
tifte
Bereits im zweiten Satze befindet ſich Eugen Richter

mitten in der Militärvorlage Anfänglich ſcheint er unter
einer körperlichen Jndispoſition zu leiden eine gewiſſe Müdig
keit fällt an ihm auf Aber ſchnell iſt dieſelbe überwunden
und Richter redet ſich in wachſende Erregung hinein
vielleicht nicht zum Vortheile ſeiner Rede Richter ſelbſt
wenn er heute das Stenogramm derſelben korrigirt dürfte
ſchwerlich die heutige Leiſtung zu ſeinen rhetoriſchen Glanz
nümmern einreihen Was er ſachlich Vortreffliches ſagte
ſtumpfte er in ſeiner Wirkung durch allzu perſönlich ge
haltene Angriffe auf den Reichskanzler und den Reichsſchatz

u ab Allerdings hatte er die Lacher unbedingt auf ſeiner
eite

Als Richter den Reichsſchatzſekretär einen Plusminus Macher
und Kalkulator nannte der mit dem Hute in der Hand durch
ganz Süddeutſchland für ſeine Kalkulatorenpolitik betteln gehe
hörte Herr von Maltzahn vertieft im Geſpräche mit einem
ſeiner Räthe gar nicht zu oder er that wenigſtens ſo
Doch der i Staatsſekretär von Boetticher zog
den angegriffenen Kollegen aus ſeiner dunkekn Ecke hervor ins

feindliche Feuer eDer Reichskanzler hatte während der lagen Rede
Richters dieſem die vollſte Aufmerkſamkeit gewidmet Seine
Entgegnung klang gereizt und ſchneidend offenbar ſprach
der Reichskanzler heute ebenfalls unter tieſer Exregung
er machte wiederholt Pauſen um ſich
Trunk Waſſers zu beruhigen Zugegeben muß indeß
auch werden daß Graf Caprivi in ſeiner heutigenPolemik viel glücklicher war als in ſeiner neulichen
Einführüngsrede zur Militärvorlage wo die Weit
ſchichtigkeit des Stoffes ihm den Weg zu einer klaren und
rhetoriſch wirkſamen Anordnung ſeiner Rede den Weg ver
legte Unzweifelhaft ſcheinen einzelne Theile der heutigen Entgegnung vorbereitet geweſen zu ſein und der Keichotangler

hätte dieſe Theile höchſt wahrſcheinlich in Form einer einheit
e Rede dem Reichstage dargeboten auch wenn er nicht

durch die Ausführungen Richters de veranlaßt worden wäre
Am meiſten mag wohl dem Reichskanzler daran gelegen ſein
die ihm e en abfälligen Aeußerungen über das Land
wehr Syſtem zu berichtigen

Aus der Entgegnung des Staatsſekretärs v Maltzahn
läßt ſich entnehmen daß neben Preußen die drei größten
deutſchen Bundesſtaaten Bayern Württemberg und Sachſen
gleich von vorn herein mit der Milikärvorlage und
deren Deckungsmitteln ſich einverſtanden erklärt haben

Den heitern Schluß der Sitzung bildete eine Rede von
Kardorff s wobei dieſer ſein Skeckenpferd die Währungs
frage wieder vorritt und an das Centrum die naive Zu
muthung ſtellte ihn hinſichtlich der Centrums Abſichten über
die Wiederherſtellung der weltlichen Herrſchaft des Papſtes zu

Unter den National
udolf v Bennigſen Für den

beruhigen der Abgeordnete merkte nicht wie man ihn aus

lachte Skepti eusn e Deutſches Reich

durch einen

c

Friedrichſtraße findet morgen früh
Kaiſer gedenkt ſich vom Bahuhof aus ins hieſige Königliche
Schloß zu begeben Jn Hoſtreiſen erzählt man ſich der
Kaiſer werde am 10 Januar der Hochzeit des Prinzen Ferdinand
von Rumänien mit der Prinzeſſin Marie von England in Sig
maringen beiwohnen Jm Neuen Palais fand geſtern abend
bei J M der Kaiſerin die Abendtafel ſtatt an welcher außer
dem Großfürſten und der Großfürſtin Wladimir nebſt
Gefolge auch Prinz und Prinzeſſin Leopold und Herzog und
Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin mit Ge

7 Uhr 35 Min ſtatt Der

folge Prinz Max von Vaden Erbprinz und Erb
prinzeſſin zu Stolberg Wernigerode der Reichskanzler der
ruſſiſche otſchafter und Gemahlin c theilnahmen Der
Großfürſt und die Großfürſtin Wladimir begaben ſich heute
mittag nach Potsdam ſtatteten dort Beſuche ab und folgten
einer Einladung des Herz und der Herzogin Johann Albrechtvon Mecklenburg Schwerin zur Frühſtückstafel Rach Aufhebung

der Tafel kehrten die Herrſchaflen durch die königl Gärten zu
Wagen nach dem Neuen Palais zurück Dort findet am Abend
den ruſſiſchen Gäſten zu Ehren bei der Kaiſerin noch ein größeres
Mahl von einigen 30 Gedecken ſtatt nach demſelben gedenken
der Großfürſt und die Großfürſtin Wladimir mit Sonderzug
nach Berlin zu kommen und um 11 Uhr 3 Min mit dem fahr
planmäßigen Zuge nach St Petersburg weiterzureiſen

Berliun 30 Nov Die Stenerkom miſſion des Abgeord
netenhauſes iſt in ihrer heutigen Sitzung nicht über die Erörte
rung der Frage hinausgekommen in welchem Umfange Deckungs
mittel für die vom Staate aufzugebenden Realſteuern noth
wendig ſind Außer dem geſtern erwähnten Antrage des Abg
v Eynern lag noch ein Antrag des Abg Krauſe natl vor
der die Einnahmen aus der Einkommenſteuer der lex Huene
und der Vermögensſteuer unter Anrechnung eines Zuſchlages
von 4 Proz kontingentiren wollte Dieſem Antrage trat der
Finanzminiſter mit großer Entſchiedenheit entgegen Für die
wachſenden Kulturaufgaben ſeien wachſende Einnahmen unerläßlich
Die Kontingentirung ſei mit dem Begriffe des modernen Kultur
ſtaates unvereinbar Die Finanzlage ſei eine unbefriedigende und
werde infolge der Ausfälle bei den Eiſenbahnen es auch auf
Jahre hinans ſein Dieſer Auffaſſung ſchloſſewr ſich die Abgg
S Enneccerns beide natl Graf LimburgSattler
Stirum konſ an während der Antragſteller und die frei
ſinnigen Abgg Broemel und Dr Meyer für die Kontingen
ktirung eintraten Schließlich zog der Abg Krauſe ſeinen
Antrag zurück Die Kommiſſion nahm dann mit allen gegen
die beiden freiſinnigen Stimmen den Antrag Sattler an
zu beſchließen er nedigtrit eines Erſatzes für den Ausfall
der Staatseinnahmen inf
iſt wenn auch nicht in der vollen von der Regierung
geforderten Höhe anzuerkennen Morgen beginnt die
Kommiſſion die allgemeine Diskuſſion über die Ergänzungs
ſteuer

Dem Graudenzer Geſelligen zufolge ſoll bei einer Audienz
des Oberpräſidenten von Pommern von Puttkamer die
politiſche Lage im Reiche und in Preußen wie ſie hauptſächlich
durch die Militärvorlage geſchaffen worden und die
Möglichkeit einer Miniſterkriſis zum Gegenſtande der
Unterhandlung gemacht worden ſein Herr von Putt
kamer als ſchwarzer Mann kein übler Gedanke

Ueber die nationalliberale Verſammlung die wie
berichtet am Sonntag in Heidelberg tagte wird der Lib
Korr geſchrieben Jn Heidelberg tagten etwa 100 national
hiberale Führer und Abgeordneten aus Baden
den Rheinpfalz und Württemberg um über prinzipielle
Fragen zu beratheu Reden Anträge und Beſchlüſſe ſollen
ſtreng geheim gehalten werden bis die Beſchlüſſe dem Partei
vorſtande vorgelegt waren Es ſoll ſich weſentlich um die
Stellung zu den andern Parteien zur Regierung
und ganz beſonders auch zum Altreichskanzler ge
handelt haben

Schon ſeit längerer Zeit iſt ein Geſetzentwurf in Vor
bereitung welcher die Ausdehnung der Unfallverſiche
rung zum Gegenſtande hat Jn demſelben wird auch wie
dem Reichstage neuerdings mitgetheilt iſt die Ausdehnung der
Unfallverſicherung auf die Beſatzng von Fiſcherfahrzeugen
owie auf die Jnſaſſen der Gefangenen Beſferungs Armen

und Krankenanſtalten geplant

Die Arbeiten an der Aufſtellung eines neuen Amtlichen
Wäarenverzeichniſſes zum Zolltarif find ſo weit ge
fördert daß die Vorlegung des letztern an den Bundesrath
nicht mehr lange auf ſich warten laſſen wird

Die dem Reichstage vom Reichskanzler zugeſtellte Ueberſicht
über die Entſchließnngen des Bundesrathes auf Beſchlüſſe des
Reichstages beſtätigt unſere neuliche Meldung von der Feſt
ſtellung einheitlicher Grundſätze bei Berechnung der ort s
üblichen Tagelöhne und deren Anwendung bei den vor
dem Jnkrafttreten der Krankenverſicherungs Novelle vor
genommenen Aenderungen dieſer Lohnſätze Außerdem wird
aber noch mitgetheilt daß das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt die
Lohnſätze fammt den ſpätern Abändermigen zuſammenſtellen
und veröffentlichen wird Damit wären denn ſämmtliche im
Reichstage bei der Berathung der Krankenverſicherungs Novelle
in Reſolutionen geäußerten Wünſche zur Erfüllung gebracht
worden

Jn der vorigen Tagung hatte der Reichstag bei der Berathung
über die Patentgeſetz Novelle in einer Reſolution dem Wunſche
Ausdruck gegeben daß die Patent Gebühren herabgeſetzt
werden möchten wenn die Einnahmen aus denſelben die uun
mittelbaren Und mittelbaren Ausgaben der Verwaltung dauernd
und erheblich überſteigen Wie nunmehr dem Reichstage mit
getheilt wird liegt die Reſolution jetzt dem Bundesrathe vor
ein Beſchluß jſt jedoch noch micht gefaßt Dem gegenüber zeigt
der jeue Elat für 189391 wiedernm wie ſehr die EinnahmenBerlin 30 Nov Heute abend 9 Uhr 30 Min reiſt 6

der Kaiſer von Pleß mit Sonderzug wieder ab und kehrt üher des Patentamtes deſſen Koſten übeyſteigen Die letztern belaufen
ſich auf 1,2 Millionen während die Einnahmen aus Patent und

olge des Verzichts auf die Reglſteuern Paris 30 Nov

nunmehr angenommen

1

c J JGebrauchsmuſterſchuhgebühren mit nahezu 2,6 Millionen alſo
um etwa 1,4 Millionen höher zum Anſatze gebracht ſind

Gera 30 Nov Orig Ber Das fürſtliche Miniſterium
bringt zur öffentlichen Kenniniß daß der Fürſt auf Grund
des Geſetzes vom 9 Nov 1892 den Erbprinzen bis auf
weiteres mit der Führung der Regierung des Landes
im Namen und als Stellvertreter des Fürſten beauftragt
und bevollmächtigt hat

Marienwerder 30 Nov Das Reſultat der am 28 d M in
Wahlkreiſe Stuhm Marienwerder ſtattgehabten Reichstags
Erſatzwahl liegt nunmehr aus allen Wahlorten vor Es er
a v Donimirski Pole 6914 Weſſel Reichspartei 4073
Dieskau konſerv 1558 Rother freif 745 und Jochem So
zialiſt 523 Stimmen Mithin iſt eine Stichwahl zwiſchen
v Donimirski und Weſſel erforderlich

Straßburg i Elſ 130 Nov Die amtliche StraßbirgerKorreſpondenz bezeichnet die Gerüchte von dem RKüſck tritte

c v Puttkamer als jeder Begründung ent
behrend

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 30 Nov Wie die pPolit

Korreſp meldet findet heilte abend die Schlußſitzung der
öſterreichiſchen und ſchweizer Delegirten für den Rhein
Negukirungs Vertrag ſtatt behufs Erledigung von
Formalitäten Die Ausfertigung und die Unterzeichnung im
Auswärtigen Amte erfolgt wahrſcheinlich in den nächſten
Tagen

Wien 30 Nov Die Kaiſerin iſt heute abend nach Mira
mare abgereiſt Der Kaifer begleitete die Kaiſerin zumVahnhof

Wien 30 Nov Das Abgeordnetenhaus nahm in
der heutigen Sitzung das Budgetkapitel Miniſterrath
an mit Ausnahme des Dispofitionsfonds über den in
der morgigen Sitzung verhandelt werden ſoll

Frankreich Paris 30 Nov Briſſon v ſich heute
vorinittag ins Elyſée um dem Präſidenten Carnot mitzutheilen daß er ſich im Laufe des Tages mit ſeinen poliliſchen

Freunden über Bildung des Kabinets berathen wölle er könne
erſt am Abend eine beſtimmte Antwort darüber er
theilen ob er die Miſſion zur Bildung des Kabinets

übernehme

ris 2 Jn der Pangma UnterſüchungsKommiſſion weigerte ſich der Schreibſachverſtändige Flory
der die Bücher der Geſellſchaft geprüft hat Ausſagen zu machen
indem er ſich hinter das ihm obliegende Geſchäftsgeheimniß ver
ſchanzie Die Kommiſſion vernahm ſodann den Vorgänger
Flory s Roſſignol welcher beſtätigte daß Reinach von derPanama Geſellſchaft 9 HMillivnen Fres einkaſſirt habe die Summe

ſei in den Büchern der Geſellſchaft eingetragen jedoch ohne Be
gründung Roſſignol gab Einzelheiten über die durch die Panama
Geſellſchaft an jedes Journal zur Vertheilung gekommenen Summen
die unter der Bezeichnung Koſten für Veröffentlichung aus
gegebenen Summen überſtiegen 20 Millionen Francs Roſſignol
erklärte im Verlaufe ſeiner Vernehmung er habe unter
den Namen keine politiſch bekanntere Perſönlichkeit
gefunden Der Direktor eines Spekulationshauſes Thierrse
ſagke aus da Reinach bei der Bank von Frankreich 3,900,000 Fres
für Rechnung des Hauſes eingezahlt habe ſo habe dieſe 27 Checks
von Reinach eingelöſt Thierrée weigerte ſich die Namen der
Einpfänger zu nennen drei Mitglieder der Kommiſſion begleiteten
infolge deſſen Thierrée in ſein Geſchäftslokal um die betreffenden
Check Abſchnitte einzuſehen und konnten den Betrag ſowie die
Zahl derſelben feſtſtellen Es ſind deren 26 davon lauten 2 auf
je eine Million Der Vicepräſident der Kommiſſion

wandte ſich an den Jnſtizminiſter Ricard mit dem Antrage
die Checks mit Beſchlag belegen zu laſſen dieſer antwortete er

re den Antrag dem Generalſtaats anwalt zugehen
aſſen

Ueber das Proteſtſchreiben des Generalſtagtsanwalts
Quesnay de Beaurepaire an den Präſidenten der Panama
Kommiſſion verlautet daß der Generalſtaatsanwalt in demſelben
die Trennung der Gewalten als die Grundlage des öffentlichen
Rechts erkläre Er ſei bereit in der Vertheidigung der Rechte
des RNichterſtands und der Advokatur zu fallen und könne
keinerlei Einmiſchung in die Sphäre des Gerichtes acceptiren
Er wolle nicht feine Entlaſſung nehmen ſondern ſeine Ab
ſetzüng abwarten damit die Frage der Unabhängigkeit der
Gerichte prinzipiell gelöſt werde

Großbritannien Loudon 30 Nov Die Königin
Viktoria genehmigte die Ernennung des Generalmajors Sir
George White zum Oberbefehlshaber in Judien
an Stelle des von dieſem Poſten zurückgetretenen Lord
Roberts

Die Regierung hat beſchloſſen den gegenwärtigen General
konſul in Sanſibar Sir Gerald Portal als Kommiſſar
nach Ugandä zu ſenden

Jtalien Rom 30 Nov Jn geheimer Abſtimmung des
Senats wurde heute mit 69 gegen 52 Stimmen die Giltigkeit der Ernennung des Phern Deputirten Zuccaro

zunt Senator verworfen Ein derartiger Fall iſt bisher
nicht vorgekommen

Bulgarien Sofia 30 Nov Prinz Ferdinandhat die Demiſſion des Finanzminiſters Natſchewitſch
Der Prinz und die Kollegen des

Finanzminiſters hatten ſich wiederholt bemüht Natſchewitſch
zur Zurückziehung des Entlaſſinigsgeſuches zu bewegen
Natſchewitſch beſtand jedoch auf dem Rücktritt auch nachdem
ein in der Swoboda veröffentlichter Artikel die Unterſtellung
des Malak Veſtnik daß Natſchewitſch gegen die liberale
Partei und gegen Stambulow Ränke ſchmiede zurückgewieſen
und die korrekte Haltung des Finanzminiſters hervorgehoben
hatte

In der heukigen Sitzung der Sobranje machte Miniſter
präſident Stambulow von dem Ukas Mittheilung durch

92



Löowe ſelbſt hat das Komitee blos durch

kompromittirt zu

Ahlwardt Jch wollte daß der Herr Polizei Präſident ein

keine Arbeit mehr bekamen Ja es hatte ſich ſogar ein ſog

h ihrer Ausſagen durch Geldgeſchenke und mit dem

wardt

wilden der Jnſtizminiſter Sallabaſchew mit der Leitung
der Finanzen betraut wird

Afrika Eine geſtern in Brüſſel eingegangene Depeſchedes Gouvernenrs des Kongoſtaates erwthnt die ander
weitig verbreiteten Nachrichten von einer Niedermetzelung der
Antifklaverei Expedi tionen unter Kapitän Jaques
und Kapitän Biga am Tanganjika nicht

kü v 7 Halle und Iingegend
Halle den 1 Dez

Am 6 Dez tagt hier die Köſener kirchliche Konferenz
Die Tagesordnung lautet Das Beichtweſen in der evangeliſchen
Kirche P Knuth Glaucha Die gegenwärtige Gefahr der evan
eliſchen Kirche und ihre Abwehr Vertrauliche BeſprechungS Verſammlung findet im Prinz Karl ſtatt und beginnt um

hr

Jn einer Sandgrube bei Morl wurde geſtern eine mit
Sandgraben beſchäftigte Frau von niederſtürzenden Erd und Sand
maſſen verſchüttet Trotzdem der Verunglückten ſofort Hilfe
geleiſtet wurde war der Tod bereits eingetreten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Goethe Archiv zu Weimar wurden mehr als

hundert ungedruckte Xenien von Goethe undSchiller n Prof Erich Schmidt in Berlinbearbeitet den intereſſanten Fund und nimmt die Fenien mit
läuterungen in ſeine r auf Manche der Xenien

eine Crlä mr nothwend ß da ſich ihre Spitzen gegen
Perſonen richten deren ute halb vergeſſen iſtngedenken

n on

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 30 Nov Der Ehrengerichtshof beſtätigte die

Ausſchließung des Rechtsanwalts Koch Freudenſtadt und
verwarf den Antrag auf Ausſchließung des Rechtsanwalts
Stulz Frankfurt änderte indeſſen das gegen ihn ergangene
ehrengerichtliche Urtheil

Leipzig 30 Nov r Vom Schwu rwurde heute der Poſtaſſiſtent Grahmann der in Grimma
etwa 10,000 M Poſtgelder unterſchlagen und geſtohlen hatte zu
b Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Als
G in Hamburg verhaftet wurde fanden ſich noch gegen 6000 M
bei ihm vor 4000 M hat G in liederlicher Geſellſchaft innerhalb eines Monats verpraßt

Portsmoutb 30 Nov Das zur Aburtheillung des Kapitäns
und des Kommandanten des bei Gyrrg geſcheiterten Panzer
ſchiffes Howe eingeſetzte Kriegsgericht hat die Angeklagten
von jeder Schuld freigeſprochen weil die denſelben vor
gelegenen Marinekarten der engliſchen Admiralität ungenau ünd
unrichtig geweſen ſeien

Prozeſßz Ahlwardt
Bericht der Saale Zeitung

III
Berlin 30 Nov

Der Zuhörerraum iſt auch heute überfüllt Der Präſident
eröffnet gegen 9 h Uhr r wiederum die Sitzung Der
Staats anwalt theilt mit daß die als Zeugen geladenen Arbeiter
Krehan und Riepe nicht aufzufinden ſeien Angekl Ahlwardt
Jch beantrage die J aber der van Groningen ſchen Buchhandlung die erven Leiſer und van Groningen als Zeugen zu
laden Dieſe werden wenn ſie hier eidlich vernommen werden
vielleicht angeben wo die Zeugen ſich aufhalten und auch darüber
Auskunft geben wie viel Geld ſie bekommen haben damit ſie
aus Berlin fortgehen um nicht vernommen werden zu können

Staatsanw Nach der letzten Behauptung beantrage ich
allerdings ebenfalls die Ladung der genannten Zeugen Es wird

herausſtellen daß dieſe Behauptung ebenſo unwahr iſt wie
andere Ahlwardt Nun giebt der Herr Stagatsanwalt
chon wiederum ehe die Zeugen vernommen ſind ein
rtheil ab Präſ Der Herr Staatsanwalt hat das

Recht dieſe Bemerkung zu machen der Gerichtshof hat
im übrigen beſchloſſen die vorgeſchlagenen e ſofort vor
n Nun eklagter geben Sie zu daß ſie die Herren

irektor Löwe Oberſtlieutenant Kühn und mehrere Militär
beamte verleumdet und die Herren Löwe und Oberſtlieutenant
Kühn des Landes und Hochverraths bezichtigt haben Ahl
wardt Herr Präſident wollen Sie mir geſtatten zunächſt die
Entſtehungs Geſchichte der Broſchüre mitzutheilen Anfang d J
lam ein Mann Namens Noack zu mir und theilte mir mit welche
Dinge in der Löwe ſchen Fabrik vorgegangen ſind Nogacklegitimirteh mir als ehemaliger Arbeiter der r verſicherte mir die

ichtigkeit ſeiner Angaben an Eidesſtatt Noack nannte mir eine
Anzahl Perſonen die mir ebenfalls unter eidesſtattlicher Ver
ſicherung ſeine Angaben beſtätigen würden W ſuchte alle dieſe
Perſonen auf und nachdem dieſe ebenfalls die Richtigkeit der
Noack ſchen Angaben unter eidesſtattlicher Verſicherung beſtätigt

batten ſagte ich mir es iſt das ein Verbrechen das der Staats
anwaltſchaft angezeigt werden muß An eine Veröffentlichung
dachte ich vorläufig noch nicht ſondern ich theilte alles der könig
lichen Staatsanwaltſchaft in einem eingeſchriebenen Briefe mit
Da ich aber zu meiner Verwunderung von der Staatsanwalt

aft den Beſcheid erhielt es liege zu einem ſtrafrechtlichen Ein
chreiten keine Veranlaſſung vor ſchrieb ich den er

Broſchüre Ehe ich dieſelbe der Oeffentlichkeit übergab ſandte
ich einen Herrn v Langen der hier im Weſtend Hotel König
grätzerſtraße wohnt und deſſen Vorladung ich beantrage zu dem
Polizeipräſidenten mit der Bitte die Angelegenheit zu unter
fuchen und die Unterdrückung des Buches zu veranlaſſen Allein
ich erhielt auch vom Herrn Polizeipräſidenten einen ablehnenden
Beſcheid Jch habe infolgedeſſen die Broſchüre der Oeffen
übergeben Jch habe davon einen ſehr geringen materiellen Gewinn
ehabt denn ich war genöthigt die verſchiedenen Arbeiter zu unter
ützen die da ſie gegen Löwe ausgeſagt hatten in ganz Berlin

weKomitee gebildet dem die Herren Buchhändler Leiſer und
van Groningen angehörten Dieſe verſuchten die Arbeiter zur

riprechen ſie wieder zu beſchäftigen zu bewegen Geldgeber
des Komitees waren u a die Herren v Bleichröder und Apotheker
Köhn Jch erſuche auch dieſe Herrn als re zu laden Herr

n Wohlwollen unter
ſtützt dem Krmitee Geld zu geben hat er h um nicht

F Staatsanwader Angeklagte die Unterdrückung eines Buches durch den Herrn
Polizei Präſidenten das überhanpt noch nicht erſchienen iſt

ſtrafrechtliches Ein Präſ Die Sache wardoch zunä Angelegenheit des iegsminiſteriums Ahl
bin dreimal bei dem Herrn Kriegsminiſter geweſen

konnte d aber nicht ſprechen Präſ r nicht ein
treter des Kriegsminiſters anweſend Ahlwardt Das war
Tr ein re er r ich d die Sache nicht vanen Präſ ertreter egsminiſters wird wkein Jude ſein Ahlwardt Sonnen ken war ſo war er
ein getaufter Jude oder jüdiſcher Abkunft Präſ dann
war doch der Herr Vertreter kein Jude ſondern Cpriſt e
Verth Der Angeklagte betrachtet eben alle diejenigen Leute als

en denen man auch wenn ſie nicht mehr Juden im Ge
cht die Abſtammung der Naſſe anſehen kann Präſ Wenn

jüdiſcher Abkunft andernfalls kann

den erſten Theil der L

t Wie denkt ſich d

ir wollen d ema jetzt verlaſſen jedenfalls hatten Sie
noch keine Veranlaffung gleich mit den ärgſten Beleidigungen
vorzugehen kwardt Nachdem ich bei allen mögli
Behörden vergebliche Schritte gethan hatte habe ich mich in
greiflicher Aufregung befunden War denn die demHerrn oigerPraſtdenten überſandte Broſchüre eine andere
als die hier vorliegende Angekl Nein das war dieſelbePräſ Sie werfen den Herren Löwe und Oberſtlieutenant
Kühn vor daß dieſe drei h ins Ausland geliefertaben r hen ehauptet daß dies die HerrenWe und Kühn waren es ſteht nur in meiner Broſchüre Gleich zu

Beginn der Fabrikation ſind mindeſtens drei Gewehre mit regel
rechten Päſſen verſehen ins Ausland gegangen Es iſt ja mög
lich daß dies von andern Mitgliedern der Direktion geſchehen iſt

Präſ Sie behaupten ferner daß von der Firma Löwe kriegs
untüchtige minderwerthige Gewehre an die deutſche Armee und
zwar im Auftrage der Alliance israelite universelle geliefert
worden ſind Es ſoll dies geſchehen ſein damit bei Ausbruch
eines r die deutſche Armee geſchlagen und auf den Trüm
mern des Deutſchen Reichs die jüdiſche Weltherrſchaſt errichtet
werde Ahlwardt Das halte ich aufrecht

Es werden alsdann die Büchſenmacher Röhne Klett und
Holz vernommen Dieſe bekunden übereinſtimmend daß ſie vor
einigen Jahren von der Militärbehörde nach Martinickenfelde
kommandirt worden ſeien um die Gewehr Arbeiten u ſ w zu
kontrolliren Als 1891 das daſelbſt angefertigte Gewehr freige
geben war haben ſie ſich mit Erlaubniß des Jnſpektors ein Gewehr
mit nach Hauſe genommen und aus Ausſchußteilen ſich ein Gewehr zu
eigenem Gebrauch angefertigt Jnſpektor Bury beſtätigt
dieſe Bekundungen Direktor Löwe bekundet daß ihm Un
ehörigkeiten in ſeiner Fabrik abſolut nicht bekannt ſeien Er
omme allerdings nur ſelten in die Fabrik nach Martinickenfelde

verſtehe überhaupt ſehr wenig von der r Fabrikation
der Gewehre ſondern habe nur die kaufmänniſche Leitung der
Fabrik unter ſich

Es wird alsdann Oberſtlieutenant a D Kühn als Zeuge
vernommen Dieſer bekundet v Befragen des Präſidentendaß er evangeliſcher Konſeſſion ſei Fra
lieutenant ſind Sie immer Chriſt geweſen Zeuge Jawohl

Präſ Sie ſind auch nicht jüdiſcher Abkunft Zeuge
Soweit ich meinen Stammbaum kenne iſt weder mütterlicher
noch väterlicherſeits in meiner Familie ein r Verth
Wie weit kennt der Herr Zeuge ſeinen Stammbaum Zeuge
Jch weiß poſitiv daß von meinen Urgroßeltern väter
licher und mütterlicherſeits ab niemand ein Jude oder
eine Jüdin in meiner Familie geweſen iſt Präſ J
will ausdrücklich bemerken daß ich dieſe Frage deshalb geſtellt
de weil in der daß Sie Jude oder jüdiſcherlbkunft ſind eine Beleidigung gefunden wurde Oberſt
lieut a D Kühn bekundet hierauf auf Befragen des Präſi
denten Als zur Zeit der Firma Löwe die Anfertigung von
425 Gewehren übertragen wurde war das für dieſe Fabrik die
bis dahin nur Keſſel Röhren u ſ w fabrizirte ein Novum
Jch habe die ganze Fabrikation der Gewehre eingerichtet und
grleitet und bin bemüht geweſen die Gewehre von beſtemMaterial und in exalteſter Weiſe herzuſtellen damit der Staat

nicht mehr genöthigt ſei im Auslande Gewehre zu beſtellen
kann ſagen daß ich in dieſem meinem Vorhaben in

keiner Weiſe beſchränkt worden bin es wurden mir im Gegen
theil alle erforderlichen Mittel in bereitwilligſter Weiſe zur Ver
fügung geſtellt Jch muß bemerken daß ich eine 26jährige
militäriſche Dienſtzeit hinter mir habe davon war ich 20Jahre in der
Gewehr Fabrikation beſchäftigt Jch glaube daß ich bezüglich
der Gewehrfabrikation das beſte Qualifikationszeugniß aufweiſen
kann Jch bin auch für meine Leiſtungen in der Spandauer
Gewehrfabrikation in gebührender Weiſe belohnt worden
Präſ Jſt Jhnen bekannt daß gleich nach Beginn der Fabri
kation 3 Gewehre mit regelrechten Päſſen verſehen ins Ausland
gegangen ſind Zeuge Davon iſt mir nichts bekannt
Präſ Hat die Firma Löwe auch an das Austand Gewehre
geliefert Zeuge Jawohl nachdem das Gewehr am
19 Februar 1891 freigegeben war haben wir Gewehre ins Aus
land geliefert Angetl Jch will blos bemerken daß ſich
eine kleine auswärtige Macht über die Lieferung von Löwe ſchen
Gewehren ins Ausland bei der Regierung beſchwert hat während
die Schuld doch lediglich die Löwe ſche Fabrik hatte Präſ
Wenn ein Gewehr freigegeben iſt dann ſteht doch der Fabrik
freg das Gewehr nach dem Auslande zu verkaufen

s wird alsdann nochmals Direktor J Löwe vernommen
rä ſ Sie wiſſen daß der Angeklagte behauptet hat
ie hätten im Aufträge der Alliance israelite universelle

kriegsuntüchtige minderwerthige Gewehre an den Staat gelie
ert und zwar damit bei Ausbruch eines Krieges die dentſche
rmee geſchlagen werden ſolle und auf den Trümmern des

Deutſchen Reiches die jüdiſche Weltherrſchaft errichtet werden
könne Sind Sie überhaupt Mitglied der Alliance israelite uni
verselle und kennen Sie die Ziele und Zwecke der Alliance
Löwe Jch zahle lediglich an die Alliance einen kleinen Beitrag
das iſt alles was ich von der Alliance weiß Soweit mir be
kannt verfolgt die Alliance nur wohlthätige Zwecke wie Grün
dung von Schulen und Waiſenhäuſern Kindererziehung u ſ w
Jch lernte die Zwecke der Alliance erſt keunen als ich vor
einigen Jahren in Konſtantinopel war Jch ſah dort daß die
Alliance armen Leuten aufhilft Seit dieſer Zeit zahle ich
an die Aliance einen kleinen Beitrag jedoch auch nicht regel
mäßig ſondern nur wenn eine ſolche Forderung an mich herän
tritt Präſ Einen ſtrag wie es von dem Angeklagten
behauptet wurde haben Sie von der Alliance niemals erhalten

öwe Keineswegs
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Hertwig d hierauf mit

Der rn i chlochauer habe ihn erſucht feſtzuſtellen daß er
nicht der Verfaſſer des bekannten Artikels im Kleinen ſei

Die ſaſtern laut gewordene Verdächtigung habe ihn bereits
geſchäftlich r geſchädigt Präſ Es iſt ja geſtern
bereits feſtgeſtellt worden daß Herr Richard Saling den
Angeklagten im Gefängniß beſucht und den Artikel im
Kleinen geſchrieben hat Der Präſident läßt den Journaliſten

Schlochauer eintreten und theilt dieſem den geſtrigen Vorgang
mit Es werden alsdann die Beſchlüſſe über das Einſtellungs
verfahren der Ober Reichsanwaltſchaft der Staatsanwaltſchaft
am Landgericht Berlin 1 uſw verleſen Dieſe beſagen daß
nach den eingehendſten Ermittelungen zu einem ſtrafrechtlichen
in ten nach irgend einer Seite hin keine Veranlaſſung

orxliege
Hierauf wird der Schreiber Scharffe in den Saal gerufen

Dieſer e nach längerem Zögern zu daß er wegen ſchweren
und einfachen Diebſtahls ſowie wegen Dnterſchlagung und fahr
läſſiger Brandſtiftung beſtraft worden ſei Zur Sache bekund
er Zeuge auf Befragen des Präſidenten Er ſei in ver

Löweſchen Fabrik in Martinickenfelde als Schreiber beſchäftigt
ewe Er habe einige Male auſ Veranlaſſung des

eiſters Stangenberg Päſſe behufs Ausführung einzelnerGewehre aus der Fabrit ausgeſchrieben vor8

oder nach dem 19 Februar 1891 geweſen wiſſe er nicht Präſ
Wie viel mal haben Sie ſolche Päſſe ausgeſchrieben Zeuge
Meines Wiſſens nach dreimal Präſ Haben Sie auch ge
Kigp daß ganze Kiſten mit Gewehren nach Hamburg gegangen
ind Zenge Es ſind ja viele Kiſten mit Gewehren verſchickt

worden wohin dieſelben aber gingen weiß ich nicht Präſ
War das vor oder nach dem 19 Februar 18917 Zeuge Das
kann ich nicht ſagen Präſ Haben Sie mit Noäck und Gans
verabredet nach Jhrer Entlaffung gegen die Firma Löwe einen
Erprefſungsverſuch auszuüben Zeuge Jch habe mich davon
fern gehalten Noack hat uns allerdings geſagt daß es ihm ge
lingen werde 15,000 Mk von Löwe zu bekommen er werde als
dann mit uns theilen ich habe das aber nicht für ernſt gehaltenemand Chriſt iſt ſo iſt es doch ſehr gleichgiltig ob derſelbej 5 hies eneniſtehen Berth Der Angeklagte iſt der Meinung daß

Präſ Wie ſind Sie mit dem Angeklagten bekannt gewordenZeuge Eines Tages kam Noack zu mir nach Alediinburg

evangeliſche katholiſche und moſaiſche Juden giebt Präſ

Herr Oberſt

woher er meine Adreſſe kannle weiß ich nicht Noack ſagte mir
am folgenden Tage werde ein Herr aus Berlin kommen der
mit mir über Vorgänge in der Löwe ſchen Fabrik ſprechen
wolle Vertreter der Nebenkläger Juſtizrath Gerth Hat
der Zeuge von dem Angeklagten Geld erhalten Zeuge
Nein Juſtizrath Gerth Sind dem Zeugen auch keine Ver
re ungen gemacht worden Zeuge Nein Herr Ahlwardt
at lediglich ein paar mal Bier für mich bezahlt Staats

anwalt Waren das viele Glas Bier Zeuge Neinr ſraw Gerth Seiß der Zeuge ob Noack oder Gans von
hlwardt Geld erhalten hat u Gans hat mir geſagtdaß er 200 M von Ahlwardt erhalten habe Stagatsanwalt

Das hat Gans bereits zugegeben Verth Jch bemerke aus
drücklich daß die 200 M nicht gegeben worden ſind um auf
das Zeugniß irgend einen Einfluß auszuüben Ahlwardt
Jch habe Gans 200 M gegeben weil er infolge ſeiner Ausſage
gegen Löwe nirgends mehr Beſchäftigung fand Präſ Zeuge
Sie ſollen dem Angeklagten geſagt haben Sie wiſſen gan genau
daß die drei Gewehre für die Sie die J geſchrieben haben
ins Ausland gegangen ſind und zwar ſei dies gleich zu Beginnder Gewehr an ation geweſen Zeuge Das habe ich
nicht geſagt ich ſagte bloß ich habe die Hinausſchaffung für eine
unerlaubte und heimliche gehalten weil Meiſter Stangenberg z
ſelbſt die Päſſe ausſchrieb ſondern mich damit beauftragte Ahl
wardt Jſt es dem Zeugen erinnerlich daß ich ihm immer wieder die
Frage vorlegte Können Sie ſich auch nun genau erinnern denn
ich will die Sache zunächſt dem Kriegsminiſterium anzeigen
Zeug e Jawohl Herr Ahlwardt muß mich aber doch in einigen
Punkten mißverſtanden haben

Es wird alsdann Major Hannig in den Saal gerufen Dieſer
bekundet Er ſei von ſeiner vorgeſetzten Behörde mit der Ueber
wachung Kontrolle u ſ w der Löwe ſchen Gewehr Fabrikation
betraut geweſen Er könne nur bekunden daß das in der Löwe
ſchen Fabrik verarbeitete Material das beſte zum mindeſten
ebenſo gut wie in allen andern Fabriken war ſegne waren
die Löwe ſchen Gewehre was die äußere Ausſtattung anlange
ſauberer wie die in andern Fabriken hergeſtellten habe die
Gewehre ſelbſt bei der Truppe geſehen und könne nur ſagen daß
ie in jeder Beziehung den geſtellten Anforderungen entſprochen
haben Es könne ſelbſtverſtändlich überall einmal eine Unregel
mäßigkeit vorkommen im allgemeinen war die Ausführung der
Löwe ſchen Gewehre eine ſehr exakte Er habe 5 tverſtändlich
die Fabrikation die in Maxtinickenfelde in der Gitſchinerſtraße und
in der Hollmannſtraße geſchah nicht allein überſehen können es ſeien
aber ſtets in den drei Fabriken Offiziere zu ſeiner Vertretung dage
weſen Wenn ein Gewehr fertig war dann ſei es gebucht

ch und geſtempelt und alsdann zum Anſchuß gebracht worden Sobald
es die Probe des Anuſchuſſes beſtanden hatte ſei es nochmals ge
ſtempelt mit einer laufenden Nummer und einem Buchſtaben ver
ſehen und in das Schießbuch eingetragen worden Präſ
Der Angeklagte behauptet nun Jede Scheibe erhielt die laufende
Nummer und Hauptnummer des Gewehrs mit dem auf die
ſelbe geſchoſſen wurde Hinter dieſe Scheibe ſei noch eine andere
nicht beſchriebene geſteckt worden die alsdann durch die Geſchoſſe
mit durchlöchert worden Wenn die Schüfſe gut ſaßen ſo wurde
die zweite Scheibe mit der Gewehrnummer eines noch nicht zum
Schuſſe gekommenen Gewehres verſehen dies alsdann dem Offi
zier vorgelegt der in der Liſte das Gewehr mit d bezeichnete
worauf es geſtempelt wurde und zur Abnahme gelangte Konnte
ſo etwas vorgekommen ſein Major Hannig Ausgeſchloſſen
war das ja nicht es hätte aber von dem dienſtthuenden
Unteroffizier ſo ſchnell geſchehen ſein müſſen daß nicht
anzunehmen iſt es ſei in nennenswerther Zahl vorge
kommen Präſ Der Angeklagte behauptet ferner die
Löwe ſchen Gewehre ſeien kriegsuntüchtig und minder
werthig geweſen Zeuge Das beſtreite ich ganz entſchieden

Präſ Nahmen auch an den Stempelungen Löwe ſche Ar
beiter theil Zeuge Jawohl wenn gar zu viele Gewehre zu
ſtempeln waren habe ich wohl auch Löwe ſche Arbeiter hinzuge
e dieſe hatten aber keinen Stempel Präfſ Der Ange
lagte hat ferner behauptet daß eine Anzahl Löwe ſcher Gewehr

läufe bei der Truppe geſprungen ſind Major Hannig Das
iſt jedenfalls uur in ſehr ſeltenen Fällen vorgekommen Es
kommt bei allen Gewehren einmal vor daß Läufe ſpringen jeden
falls ſind bei den Löwe ſchen Gewehren auffallend wenig Ge
wehrläufe geſprungen Der Zeuge bekundet weiter Der Anſchuß
ſei dazu da damit all das was nicht halte ſpringen ſolle Ge
wehre die den Anſchuß nicht aushalten werden zur Reparatur
zurückgegeben Ahlwardt Jch möchte doch wiſſen gegen
wen das Verfahren wegen Hoch und Landesverraths von der
Ober Reichsanwaltſchaft eingeleitet geweſen iſt Jn der Preſſe
wurde behauptet daß gegen mich das Verfahren wegen Hoch und
Landesverraths eingeleitet worden iſt Staatsanwalt Jch
kann dem Angeklagten aktenmäßig mittheilen daß das
Verfahren wegen Hoch und Landesverraths nicht gegen ihn
ſoudern gegen die Herren Löwe Kühn und die vier
Büchſenmacher eingeleitet worden war Es tritt alsdann eine
kurze Pauſe ein

Nach Wiedereröffnung der Sitzung theilt der Staats anwalt
mit daß ihm ein anonymes Schreiben zugesaggen ſei das mit
der Anrede Geehrter Gerichtshof beginne Er wolle deshalb
dem Gerichtshof das Schreiben nicht vorenthalten Jn dem
Schreiben wird behauptet daß Ahlwardt recht habe und wenn
er Staatsanwalt anderer Anſicht ſei dann ſei er als ein Bibel
leſer und Anwalt Wer Gottes zu bezeichnen

Es wird hierauf Oberſt v Flatbaw als Zeuge vernommen
n bekundet Jch war 1862 bei der Militärſchiesſchule kam

1863 in die Gewehrfabrik nach Erfurt und bin ſeit dieſer Zeit
bei der Gewehr Fabrikation Seitdem die Löwe ſche Fabrik den
Auftrag das Gewehr 88 herzuſtellen erhielt wurde ich
mit der Ueberwachung der Löwe ſchen Fabrikation be
traut Die Löwe ſchen wie haben ſich zumeiſt als
vollſtändig kriegsbrauchbar erwieſen bei einzelnen Truppentheilen
waren die Löwe ſchen Gewehre ſogar ſehr beliebt Nach
dem a Stande der Technik waren die Löwe ſchen Gewehre
in jeder Beziehung gut und kriegsbrauchbar Es wird auch
jedes einzelne Gewehr ehe es abgenommen wird von dem Ab
nahmekommando einem Beſchuß unterworfen Dieſer Beſchuß
wird bei uns viel ſtrenger gehandhabt als in den meiſten andern
Staaten Der Beſchuß hat bei uns hauptſächlich den Zweck die
einzelnen Theile des Gewehres g prüfen und zu erwägen ob
nicht noch eine vollkommenere Waffe werden könne
Der Beſchuß iſt ſomit für uns die oberſte Revifions Jnſtanz
Auf Befragen des Präſidenten ob durch Aufſtellung doppelter
Scheiben bei dem Anſchuß wohl ein Betrug vorkommen könnte
bemerkt Oberſt von Flothow Vor einem Betrug ſei man nie
mals ſicher es könne ein ſolcher nach Lage der Dinge aber nur
in den ſeltenſten Fällen vorgekommen ſein Vertreter der
Nebenkläger Juſtizrath Gerth Herr Oberſt haben nicht ſchon
die maſchinellen Einrichtungen der Löwe ſchen Fabrik Garantie
für gute kriegsbrauchbare Gewehre gegeben Zeuge Ja
wohl Auf ferneres Befragen des Präſidenten bekundet
der Zeuge noch daß bei der Abſtempelung wohl kaum
ein Betrug vorgekommen ſein könne Hauptmann Klopſch
äußert ſich in ganz demſelben Sinne Als das Gewehr
freigegeben war habe die Fabritleitung gebeten ihr
u geſtatten daß ſie auch Gewehre zu anderen als zu ſtaatlichen
wecken verwenden könne Es ſei dies auch geſtattet worden

Auf Befragen Ahlwardts ob und weshalb es den königl Büchſens
machern geſtattet worden ſei in der Löweſchen Fabrik zu arbei
ten bemerkt Rat Hannig d Hgre von meiner vorgeſetzten
Behörde den Auftrag erhalten die Löweſche Fabrik in jeder Be
e ung hoch zu halten d h dafür zu ſorgen daß ſie ſowohl
n quantitativer als auch in qualitativer Weiſe auf dem Höhe

prr der Leiſtungsfähigkeit bleibe Als in der Löweſchen Fa
rik eine große Anzahl Arbeiter ſtreikten habe ich den königl

Büchſenmachern nicht blos erlaubt ſondern ſie geradezu aufge
fordert ſich an den Arbeiten der Löweſ Fabrik zu bethei
ligen Die zur Kontrolle kommandirten Vüchſenmacher waren
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einmal nicht vollauf beſchäftigt und andererſeits dienten ſie den
anderen Arbeitern zum Muſter denn wenn auch die maſchinellen
Einrichtungen der Löweſchen w vorzügliche waren ſo war
ſie doch immerhin eine noch neue mit vielfach nngeübten
Krbeillern Es kam auch noch hinzu daß zur Zeit eine An
zahl Gewehre ſchnell fertig werden ſollten Oberſtlieutenant
Kühn Jch habe hierzu noch zu bemerken nachdem
ſeitens der Sozialdemokraten im Frühjahr 1890 beſchloſſen
am 1 Mai nicht zu arbeiten halte die Militärverwaltung
beſchloſſen diejenigen ihrer Arbeiter die am 1 Mai die
Arbeit niederlegen nicht mehr zu beſchäftigen Wir wurden auf
gefordert uns dieſem Veſchluſſe anzuſchließen Am I Mai 1890
legten in der That 160 unſerer Arbeiter und zwar meine beſten
Arbeiter die ich mit vielen Mühen und Koſten angelernt hatte
die Arbeit nieder Wir hatten zunächſt den Schaden daß der
Betrieb der Fabrik eine n ruhen mußte da augenblicklich
ein Erſatz für die Arbeiter nicht zu beſchaffen war Das wußte

man auch und deshalb verſuchten die Arbeiter die Arbeits
niederlegung Wir haben die Leute nicht mehr in die Fabrik
hineingelaſſen und deshalb war es für uns von großem Vortheil
daß die k Militärverwaltung den Büchſenmachern gen bei uns
zu arbeiten Ahlwardt Wie lange arbeiteten die Büchſenmacher
n der Löweſchen Fabrik Major Haunig Jch glanbe bis Ende
November 1890 d h alſo bis zu der Zeit als es die Nothwendig
keit erforderte Ahlwardt Herr Hauptmann Sie haben
dem Herrn Löwe ſchon 4 Wochen vor der Lieferung ein
utes Zeugniß für ſeine Gewehre ausgeſtellt Hauptmann
lopſ Jch habe darauf zu bemerken daß die Gewehre zur

Zeit faſt ſämmtlich bereits abgenommen waren und ſoweit
dies noch nicht der Fall war hatten ſie den Anſchuß beſtanden

Es werden alsdann mehrere Berichte von RegimentsCom
mandeuren verleſen Aus all dieſen geht hervor daß von den
geſprungenen Gewehren kein r aus der Löwe ſchen Fabrit
war Oberſt Freiherr von Brack aus dem Kriegsmini
ſterium bekundet daß bei den Beſchüſſen bezüglich deren alljähr
liche Berichte von allen Axmeecorps eingefordert werden genau
die kleinſten Fehler feſtgeſtellt werden können Die Technik der
Gewehr Fabrikation iſt eine derartig vollkommene eworden daß
es nur ſelten vorkommt wenn einmal ein Gewehr der Schuß
probe nicht entſpricht Nun iſt es ja ſelbſtverſtändlich
daß die Behauptungen Ahlwardts ganz beſonders in der
nächſten Umgebung Berlins Beunruhigung hervorgerufen
haben Bei dem in Neu Ruppin ſtehenden 24 Jnfan
terie Regiment ſind nun mehrere Gewehrſchloßtheile geplatzt
Dies führte zur Beünruhigung Das Platzen eines Schloßtheiles
ſpricht aber noch keineswegs für die Unbrauchbarkeit des Gewehres
derartige Schäden laſſen ſich ſehr gut wieder repariren Gewehrläufe
platzen Gott ſei Dank und Dank der genauen Beſchußreviſion ſehr
ſelten Allein die Gewehrläufe können auch ſpringen wenn
das Gewehr in jeder Beziehung fehlerlos iſt Es kommt vor daß
Soldaten das Gewehr nicht vollſtändig vom Sande reinigen daß ſie
das Gewehr mit Patronen und Pulver laden d h alſo daß
ſie mit dem Gewehr ſpielen Staatsanwalt Giebt das
Beſtehen der Beſchußprobe nicht ſchon die volle Gewähr für
untadelhaftes Material Oberſt Freiherr v Brackel Jm
Allgemeinen wohl aber wir ſtecken ſchließlich nicht drin Es
ann immerhin einmal vorkommen daß trotz Beſtehens der Be
ſchußprobe das Material irgend einen nicht Fehler
hat und alsdann nach längerer Zeit platzt elbſtverſtändlich
kann ſo etwas nur in den W 7 Fällen vorkammen
Ahlwardt Jſt dem Herrn er ekannt daß dem Kriegsminiſterium von dem Kommandeur des 24 Jnfanterie Regiments
die Gewehre weil vollſtändig unbrauchbar zurückgegeben worden
ſind Oberſt Freiherr von Brackel Ein derartiges Vor
kommniß iſt geradezu unmöglich ich möchte gern wiſſen in
welchem Staate ſo etwas vorkommen kann er Regiment
Commandeur kann höchſtens über vorgekommene Dinge an
das Kriegsminiſterium berichten Oberſtlieutenant v Gößnitz
und Major Hannig beſtätigen daß der Regiments Commandeur
blos an das Kriegminiſterium berichtet hat daß eine Anzahl
Schloßtheile geſprungen ſeien Hierauf wird der Buchhändler
van Granin ger vernommen Dieſer bekundet Er ſei Meno
nit Er habe wohl einige gegen Ahlwardt geſchriebene Broſchüren
verlegt da er kein Antiſemit ſei und das Treiben Ahlwardts
nicht billige Soweit ihm bekannt habe ſein Redakteur Mund
Lichtenſtein mit einigen Ahlwardt ſchen Zeugen unterhandelt er

habe jedenfalls niemals Zeugen zu beeinfluſſen geſucht
Buchhändler Leiſer ehemaliger Compagnon des Vorgängers
weiß zur Sache nichts zu bekunden Der folgende Zeuge Unter
offizier Kempe Frankfurt a ſoll ausſagen ob es wahr
ſei daß in ſeiner Compagnie eine Anzahl Löwe ſcher Gewehre
geplatzt ſeien Der Zeuge weiß jedoch nichts davon zu bekunden

Der Angeklagte hat im weiteren behauptet daß bei einer
Landwehrübung im Königreich Sachſen 150 Gewehre in einem
Bataillon geplatzt ſeien Nach der amtlichen Auskuuft des ſächſi
ſchen Kriegsminiſteriums ſeien im ganzen 15 Gewehre ſchadhaft
geworden geplatzt ſei kein einziges Ahlwardt bemerkt Als
er eines Tages in Dresden war habe ihn der dortige Buchhdlr
Glöß zu mindeſtens 7 wagen Landwehrleuten geführt die die
Uebung mitgemacht ieſe haben ihm das Platzen der
Gewehre beſtätigt Er beantrage den Buchhändler Glöß als
Zeugen zu laden und dieſem aufzugeben die betr Landwehrleute
gleich mitzubringen da dieſe ihm Ahlwardt unbekannt ſeieu
Der Angeklagte beantragt noch außerdem den Pferdebahnſchaffner
Richter zu laden der bekunden wird daß auch bei einem Jäger
bataillor das Platzen von Gewehren vorgekommen ſei Präſ Jch
muß Jhnen doch bemerken Angeklagter daß darüber wie die deutſche
Armee bewaffnet ſei nicht ein einzelner Unteroffizier ſondern nur die
Herren Stabsoffiziere Auskunft geben können Oberſt Freiherr
v Brackel bemerkt Ein Unteroffizier gleichviel welcher Charge
er auch angehört iſt nicht in der Lage zu beurtheilen was in

iner andern Kompagnie vorkommt Aber auch wenn in ſeiner
eigenen Kompagnie ein Gewehr platzt kann ein Unteroffizier nicht
die Urſache feſtſtellen Der Angeklagte beantragt noch die La
dung einer an Zeugen Staatsanwalt Jch gebe dem An

eklagten zu daß in der Löwe ſchen Fabrik Unregelmäßigkeiten jaPſichtwidrigteiten vorgekommen ſind Es kommt nur darauf an ob
dieſe Dinge mit Wiſſen und Willen der Herren Löwe und Kühn
geſchehen ſind und ob ſie geſchehen ſind im Auftrage der
Abiance israelite universeclle u ſ w Ahlwardt Jch muß
doch bitten alle meine Zeugen vorzuladen denn gegenüber den
Herren Stabsoffizieren können wenige Zeugen nichts ausrichten
Jch muß umſomehr auf die Vernehmung aller meiner Zeugen
deſtehen da ich behauptet habe daß die Herren Beamten gewiſſer
maßen mit Partei ſeien indem ſie einer Täuſchung zum Opfer
gefallen ſeien Jch muß noch bemerken daß mir geſtern nach
Schluß der Sitzung nicht mehr geſtattet war mit meinem Vertheidiger
zu konferiren da angeblich nach 6Uhr abends die Gefängnißordnung
dies nicht geſtatte Jch habe mich alsdann ſelbſt präpariren
wollen gegen 8 Uhr abends iſt mir aber trotz Proteſtes das
Gas ausgedreht worden Der Präſident ordnet an dder Angeklagte heute Abend nach Schluß e Sitzung im Se

ſaale mit ſeinem Verteidiger allerdings in Gegenwart eines Be
amten konferiren könne Hofbüchſenmacher Barella der
alsdann vernommen wird bekundet er habe im Auftrage des
Untexſuchungsrichters Schießverſuche mit Löwe ſchen Gewehren
vorgenommen Er habe von etwa 25000 Gewehren eine Anzahl
aus der Mitte Pſe egriffen habe mit denſelben die ver
W en u ar das Material u ſ w inallen Theilen unterſucht und könne nur mittheilen ie Gewehre vollſtändig kriegsbrauchbar und vollwerthig e S
erwähnen iſt noch da den als Zeugen vernommenen jeren

auf Anregung der Vertheidigung noch nachträglich als Sach
verſtändigen der Eid abgenommen wurde Gegen Uhr
nd u die Sitzung auf morgen Donnerstag vormittag 99

r vertagt
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Provinzial Nachrichten
E 30 Nov n Ohrdruf trat bei einem Streite aufn 7 Kerle n fefarieprige vduiehriarn
r daß dieſer zuſammenſtürzte und am Aberdeſſelben Tages ſtarb öu
Schlenſingen 30 Nov Orig Mitth Jn den letzien Tagenwar Hr e Praſtdent v Brauchitſch aus Erfurt mit Hrn

Landrath Schotte und Hrn rer Dr Schneider in
Schönau anweſend um das dort eingerichtete Typhuslazareth
zu rhrian und ſich über den Stand der Epidemie zu unter
richten Anſcheinend hat die Epidemie den Höhepunkt über
ſchritten Jm Lazareth liegen noch neun Kranke

Delitzſch 30 Nov Orig Mitth n der geſtrigenverordnetenſitzung wurden die eren Teint ad e
läufer als unbeſoldete Magiſtrats Aſſeſfſören auf
Jahre wiedergewählt

Leipzig 30 Nov Orig Mitth Ein hieſiger Droſchken
führer hat ſich weil er kürzlich wegen fahrläſſiger Köperverletzung
zu vier Tagen Gefängniß verurtheilt wurde erhängt Ein
i7jähriger Sattlerlehrling aus Schönefeld hat ſich aus noch nicht
bekannten Gründen heute früh auf der Strecke der bayriſchen
Bahn von einem Zuge überfahren laſſen und war ſofort todt

Ein 14jähriger Schulknabe der Beihilfe bei dem Gottes
dienſte in der apoſt o liſchen Kirche leiſtete hat aus einem in
die Mauer der Kirche eingelaſſenen eiſernen Behältniſſe 60
ſowie ans dem Opferſtock in wenigſtens 30 Fällen mehrere 100
M und endlich aus dem Schrank zur Aufbewahrung des zu
kirchlichen Zwecken beſtimmten Weines mehrere Flaſchen Wein
eſtohlen Der jugendliche Dieb wurde am Sonntag abend

im Theater angehalten Durch Erwerb von Karten zu den
theuerſten Plätzen hatte er ſich verdächtig gemacht

Müunden 30 Nov Jn vorletzter Nacht erſchoß ſich imhieſigen Bahnhofswarteſaale erſter und zweiter We ein

feingekleideter junger Mann im Aller von 24 26 Jahren Die
Perſönlichkeit des Todten konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
da ſich keinerlei Papiere bei demſelben vorfanden

Gera 30 Nov Orig Mitth Der Stadtrath hat die Ein
richtung eines Kinderſpielplatzes auf der ſog Superin
tendentenwieſe beſchloſſen die Koſten der erſten Einrichtung ſind
auf 1250 M veranſchlagt Jn dem Geſchäftsbericht der
ſtädtiſchen Gas anſtalt wird über das Gasglühlicht be
merkt daß ſich daſſelbe als ein wahrer Konkurrent der
elektriſchen Beleucht ung erweiſe indem die Flamme vor
züglich weiß breune und zudem eine Gaserſparniß von 250 er
zielt werde

echs

WBermiſchtes
Ein räthſelhafter Vorfall wird aus Berlin berichtet Jn

der Nacht zum Montag wurde vor einem Deſtillationslokal in
der Waldemarſtraße die Leiche des Kriminal Schutz
manns Vietſch aufgefunden Am Hinterkopfe befanden ſich
zwei tiefe Wunden von denen ſich nicht feſtſtellen ließ ab ſie
von einem Falle oder einem Schlage herrühren Die Leiche
wurde deshalb zur gerichtsärztlichen Unterſuchung von der
Wohnung des Verſtorbenen aus wohin ſie zunächſt gebracht
wurde dem Schauhauſe zugeführt Nach den bisherigen Er
mittelungen hat der Beamte von S bis gegen 3 Uhr mit Ve
kannten in einer Wirthſchaft nicht weit vom Orte des Leichen
fundes gezecht und dann das Lokal unter Zurück
laſſung von Ueberzieher und Mütze verlaſſen um
ſich nach dem Verbleib der Wirthin in der benachbarten
Deſtillation zu erkundigen Jn dieſer Deſtillation iſt er auch
kurze Zeit geweſen Nachdem er ſie durch den Ein
gang nach der Straße zu verlaſſen hatte wurde
er als Leiche auf dem Bürgerſteige gefunden
An maßgebender Stelle ſcheint man an ein Verbrechen nicht glauben
zu wollen vielmehr dem ärztlichen Befunde entgegen einen
Unglücksfall anzunehmen Die Staatsanwaltſchaft hat die Er
laubniß zur Beerdigung der Leiche des Vietſch bereits ertheilt

Nach den letzten Mittheilungen haben die polizeilichen Er
mittelungen ergeben daß kein Verbrechen vorliegt ſondern daß
der Verſtorbene die aus dem betr Schanklokal nach der Straße
führende Treppe hinabgeſtürzt iſt und hierbei eine tödtliche Ge
hirnerſchütterung erlitten hat

Schneeſturm und Gewitter Ueber Bremen und Um
gegend ging geſtern bei ſtarkem Schneeſturme ein heftiges Ge

Zum Fall Jäger Das frankfurter Bankhaus M A v Roth
ſchild und Söhne hat gegen mehrere der im Strafprozeß Jäger
Verurtheilten darunter auch gegen den Eierhändler Henſel
Civilprozeſſe anhängig gemacht Von den durch Jäger ver
untreuten Geldern fehlen noch rund Mill M Jn dieſen
Prozeſſen wird Jäger als Zeuge benannt

Mord Jn Mannheim geriethen zwei an einem Neubaue
beſchäftigte Maurer geſtern vormittag auf der Bauſlielle in einen
Streit der ſo weit ausartete daß der eine den andern von dem
drei Stockwerke hohen Baugerüſte hinab in die Tiefe ſtürzte
Der Hinabgefallene erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er am
Nachmittag im ſtädtiſchen Krankenhauſe geſtorben iſt

Unglück auf dem Eiſe Einem Berichte aus Sag an zufolge
brachen auf dem dem biederitzer Teich zahlreiche Kinder durch die
Eisdecke fünf ſind ertrunken

Unglücksfall Drei in der türkiſchen vornehmen Geſellſchaft
Konſtantinopels bekannte Perfonen Kemal Bey ein Schwieger
ſohn des verſtorbenen Stadtpräfekten Mazhar Paſcha und zwei
Freunde Kemal s die beiden Präfektur Jnſpektoren Muchtar
und Halim verunglückten vor einigen Tagen indem ein be
trunkener Kutſcher mit dem die drei Herren fuhren trotz aller
Warnungen ſeine Pferde auf die Brücke die Stambul mit Galata
verbindet zu raſender Eile antrieb als die Brücke geöffnet war
Der Wagen ſtürzte ins Waſſer und die drei Jnſaſſen er
tranken während der Kutſcher und ein auf dem Vocke ſitzender
Diener Kemal s gerettet wurden

Schiffszuſammenſtoß Eine Lloyddepeſche aus Nagajaki
meldet das japaniſche Kriegsſchiff Chishimarukan das von
Frankreich nach Japan zurückkehrte ſei im jopaniſchen Binnen
meer mit dem Dampfer Ravenna zuſammengeftoßen Erſteres
ſei untergegangen während die Ravenna am Bug ſtark be
ſchädigt wurde Die Paſſagiere derſelben ſeien auf dem Dampfer
Empreß of Japan nach Schanghai gebracht worden
Schiffösbraud Der belgiſche Dampfer Weſt iſt auf der

Fahrt von Antwerpen nach Buenos Ayres auf offener See in
J Wtzen aufgegangen Mehrere Perſonen fanden dabei den
Tod

Fernſprech Rachrichten
Berlin 1 Dez vorm 71 Uhr

Berlin Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der von
einigen Blättern berichtete Vorgang einer Bekäſtigung der
Kaiſerin durch das Straßenpubliknm gelegentlich des Be
ſuches eines Jnweliergeſchäftes in der Friedrichſtraße hat wie
wir hören niemals ſtattgefunden Die Kaiſerin hat das
Geſchäft in ketzter Zeit gar nicht beſucht Hierdurch werden
auch alle an den Vorgang geknüpften Folgerungen von einer
bei ſolchen Anläſſen beabſichtigten Abſperrung der Straßen

hinfällig
rlin Die Nat Ztg ſchreibt Die Steuervorlagen

werden wie verlautet Mitte nächſter Woche im Reichstage

Ztg berichtet Red
erſte Berathung der

Berlin Der Vorſtand des Wahlvereins der
Deutſchkonſervativen veröffentlicht einen umfangreichen
dem konſervativen Parteitage der am 9 Dez beginnt vor
zulegenden Programm Entwurf Nach der Betonung der

des Programms von 1876 heißt es bezüglich
der des Staates und der Kirche man verlange keinen Gewiſſenszwang kein Uebergreifen der Geſetz
gebung auf das innere kirchliche Leben Ferner heißt es
darin Wir bekämpfen den zerſetzenden jüdiſchen Ein
fluß auf das Volksleben verwerfen aber die Aus
ſchreitungen des Antiſemitismus verlangen die Be

dieſe Vorlagen abwarten bevor in die
ilitärvorlage eingetreten wird was dann

aber unmittelbar darauf geſchehen ſoll

ſeitig g dewirkſame ſtaatliche Beanſſichtigung der Börſengeſchäfte

Arbeiterfamilie ſinbei der Gepäckreviſion in dem Grenzorte Graslitz in dem Hohb
boden eines Handkoffers 14 Dynamitpatronen
worden Die Familie iſt verhaftet

rechte an der Univerſität Graz
Unterrichtsminiſterium als e

des le ors Jhering an die hieſige Univerſität bernf
wo

von dem

der
meiſter von
nehmen

35 Nov 9 U ab

ung der Bevorzugung des großen Geldkapitals und eine

ſchleſiſchen
berichtet

Bei einer aus Sachſen kommendenWien t Sachſind ſo wird dem B
gefunden

Letzte Telegramme
Schwerin 1 Dez Die Regierungen beider Mecklenburg

beantragen beim Landtage daß die Militärgerichtsbarkeit
an Preußen übertragen werde

Göttingen 1 Dez Der Frofeſfyr e ren e

rot en
Madrid 30 Nov Der Miniſter des Jnnern Villa

verde s hat infolge einer Meinungsverſchiedenheit über die
Frage der Auflöſung der Municipalität von Madrid

Entlaſſung genommen Regwer die Ernennung Danvillas Vizepräſidenten
ürger

ſeine

Die Königin Regentin
ammer r Miniſter des Jnnern Der Bür

adrid wird ebenfalls ſeine Entlaſſung

Meteorologiſche Station zu Halle
Cc I Dez 7 U mir

Barometer Millimeter 753,5 756,1Thermometer Celſins e e 1,9 0,5Rel ſFeuchtigkeit 75 82Wind SW 3 SW 2Handels und Verkehrs Nachrichten
Amsterdam 30 Nov Bei der heute von der Niderlän

discehen Landels Gesellschaft abgehaltenen Zinnauktion
2 c J Owurden 21,727 Blöcke Bancazinn zu 56 bis 56 durchschnittlich 568

verkauft
Die Liquidatoren der Inter nationalen Benkin Berlin

foräern zur Abhebung der Liquidationsquote von 180 M auf Die Aus
zahlung erfolgt vom 6 Dez ab

ZDahlungseinste II ungen Aus Petersburg wird dem C
gemeldet ässs die Firmen Lew Pawlowitseh Friedland und
Gebrüder Friedlanä ihre Zahlungen eingestellt haben

Rio de Jan eiro 29 Nov Telegr Weehsel auf London 13
Bnenos Ayres 29 Nov Telegr Gotdagio 179,50

Wasserstünde bedeutet über unter Null
S esaie und Unetrut Fall Wuehs

Triern Brückenpegel 29 Nov Nov merWeissenfels Oberpegel t2,72 fz,22do Unterpegel 9,50 0,48 2Halle Unterhaupt 39 Nov 1,60 1 Dez t 1,60
Trotha do 3 t 1,08 t1 08Alsleben Oberpegelt 29 Nov 0,21 30 Nov 2,23 2
do Unterpegel o 78 fo s2 4Kalbe Oberpegel r1,22 2 t 1,26 4do Unterpegel 0,28 0,26

Moldau Iser Bger Blbe
Nov Fall Wuehes Nov Falſſ Wuebs

Budweis 29 0,60 6 P Torgau 80 0,071 1 cPrag 0,551 7 2 Wittenberg 0,52 10Jungbunzlau 0,25 3 P Rosslau 2 0,00
un 2 790,451 P Barby 0,3860 6Pardubitz 0,32 PF Magdeburg 0,641 2Brandeis 2 PTangermündel 1 0,88 SMelnik 790,55 PFWittenberge 0,49 4 2eitmeritz Dömitz Peg r 0,083 6Aussig 26,68 4 PFlauenburg e F 0,24 6

Dresden 30 1,74 4 S
Am 30 Nov Trotha eisfrei Rosslau fast eisfrei Barby Treibeissehwach Magdeburg Trezbeis schwaeh Tangermünde Je reiben

Wittenberge Treibeis schwach Dömitz Trerbeis Lauenburg etwas
Treibers

Notiz

Mais amerikanischer Alixed

40 41 Mark
einschl Fass 37,50 38,50 dl knappe Vorrüthe Linsen 30 44
Bohnen 19 17 M MAohn blau A
rubig
bis T1,00 II
grieskleie 9,00 10,00 Malzkeime helle 12 13,00 AL
dunkle 10,50 bis 11,50 Oelkuchen 12,00 12,50 M Alalz

eingehen Man will wie ſchon am Dienstag in der Sagle

Dresden Treibeis

Beobaehtet vach am Depeschen der kxh Klbetrombau Verwaltung

Börse zu EIalle am 1 Dezember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen fau 146 153 feinster märkischer über
Rauhbweizen 146 153 M Roggen fau 133 bis

137 M Gerste Brau rubig 150 170 feinste bis
177 Futter 130 145 M Hafer ruhig 146 152135 I Donaumais 130 bis
145 M Raps ohne Handel Rübsen Sommerrübsen M
Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kä netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einsehliesslich

Fass Baliesche prima Weizen bei knappen Vorräthen
abfallende Sorten niedriger Maisstärke

M
Futterartikel

Futtermehbl 13,50 14,50 m 10,00Weizenschalen 9,00 10,00 Weizen

27,00 29,60 A Rüböl M Petroleum 22,50 Soll aröi
0,825/309 14,50 A

Spiritus 10,000 Iiter Proz matter Kartolfel mit 50 M
Ver rauchsabgabe 51,60 AI mit 70 A Verbrauchsabegabe
32,10 M Rüben M

KaßKeo

Damburg 29 Nov Kuee ruhig Umenat C0 Sack
Hamburg 30 Nov Vormittagsberieht Kallee Good nveragso

n per Desa 78 per Mäaàrsa 76 pr Mai 760 per Sept 75 Be
aunpetNamua rg 30 Nov Nnehnuttagsber Good average Sautos per Des

78 per Mära 77 per Mai 79 per Sept 76 Rulng
Hawburg 20 Nov abends 6 Uhr Bericht der IIamb Firma

Joswien u Cöomp Kaffee good average Santos per Dez 7V er
März 772 pr Mai 77 Pest

Amsterdam 30 Nov Java Kaffee good ordinary 57Havre 39 Nov vorm 10 Uhr 30 Ain Bericht der e
Firwa Peimann Ziegler Co Kaffee good avernge SautoaDex 100,50 pr März 98,00 pr Mai 97,50 Unrcgeimüssig o

S
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Halle a
Markt 24

r c z T r4 rer 273 S e e J S r e c S Sa et J c Se S Se e t Se e S e e S S
roßer Gelegenheitskm

Durch ganz bedentende Bagnreinkänfe iſt es mir gelungePorzellan I SCng Vagr
C

in meinen Beſitz zu bringen wodurch ich in den Stand geſetz gg manche Artikel e

ganz bedeutend unter Preiszu verkaufen und bei allen anderen Sachen meine ohnehin e billigen

Preiſe theiiweiſe noch bedeutend zu ermäßigen Es befinden ſich darnnterein großer Joſten echt Meißener Wagren

Kaffeeſerviee in ff Meißener Deeoren Waſchgarnituren re e undein ganz bedeutender Poſt ten echter Criſtall gläſer Marke St Louis

Ferner empfeble zu FeſtgeſchenkenSpeiseservice in über 196 Muſtern
Katffeescrvice in über 100 Muſtern

aschservice in über 100 Muſſtern
Bowlen Wein Bier und Liqueurservice
Vasen Wandplatten Viguren in Terracotta und

Terralith
in größter Answahl zu denkbar billigſten Preiſen

Nur erſte und beſte Fabrikate S
Billigſte re für Ansſtattungen

Louis Mör
1213 Leipzigerſtr 1213

ſſ Ilbntze Halle ab Schmeerſtr 94

Weihnachtsgeſchenk
272 für Kraben und Mädchen

d Be Lnaubsezägeknasſen von 50
e bis 12 Tuseh Iaikastene unistiſte Schr eib und

P Zeichengarnituren Reiss
zeuge Anuberkasten von505 an Laterna magiea von Se 504 10 Zinnsoldaten Sehinelten u Lager
in ganz neuen Ausführungen von 50 4

e Brieſmarken Sammel Albun Nähkasten mit n
Sohne Einrichtung Kegelspiele Damen undSchnachhbr euer Lottos DBominos Stein und Rolzbankasten

Spielschachteln Gummipuppen Holz und Fellpferde
schafe Kühe Puppenschulbänke Wagen mit Pferden
Gummi u r r lwaaren Täuſſinge u angezogene Puppen3093 403 504 bis 12 Beschäſtigungs und Gesellscnaftszpieie Liſtiges 1 1 Wettrennſpiele Kubunsſpiele Stickkaſten
die neueſten Sachen zu den billigsten Preiſen

Provinzial Gesanghücher
in einfach ſoliden Einbänden von 1,80 Mk an beſſere i lKalbleder Einbänden Plüſch mit n r
Toſchenansgabe empfiehlt in größter Auswahl

An n II I Salle a Je Schueerfr 9

Bekanntmachung
Um allen falſchen Gerüchten zu begegnen erkläre ich hiermit daß ich unwiderruflich am 1 April 1893 mein

Geſchäft auflöſe und daher mein geſammtes Wagarenlager beſtehend aus

MlIeicdierstofſfe ächt englische und prima deutsche Qualitätensäöä m nntüeae W rn s iehae Dann v ollene Stoſſeeinen grossen Posten s W a vunnel farbiger SoiücdenstoſfeWärter ete interealetots Worgenröcke Abencimmäntels an EB G Steaaerrmsünntel Wadtaets etc
zu enorm villigen Preisen

zum wirklich reellen Total Ausverkauf bringe
Es verſäume daher Niemand bei Weihnachts LDinkänfen dieſe nie wiederkehrende Gelegenheit zu benutzen

e r
Be ez h d 3c Se v S 1 5

S 5 e a 7 SS z h 7 e Sch S 5mee c e Se S S r S S Se S z

e a a e eS S e S S S 2 ee e S S e

Leipzigerſtr 93
S den

r Ve Halle a5 Poſfſtr 15,1

Tapisserie
El E u E

Pianino v

Spoclalgesehatt
Beſte Bezugsquelle für

Meinung chts Handarbeiten

W C x
Hauptgeſchäft Schmeerſtraße 23

Filiale Magdeburgerſtraße 1b

n in ng
Hauptgeſchäft Telephonuruf 225gegründet im April 1883 Filiale Telephonruf 350

c Guſtav Hponner
Erſtes und größtes Special Geſchäft an Plaße in Medizinal und Süd Weinen

Großes Lager in Rhein und Moſelweinen ſchon von 65 die Flaſche Bordeaux italieniſchen
und ungariſchen Rothwein von 075 die Flaſche Süſzte Medizinal und Tokayerweine von 40
die i Flaſche bis zu den älteſten feinſten Marken Portwein Sherry Madeirag Malaga Marſalla Cap
weine Echten italieniſchen Magenwein Werznuth de Torino Süſen Karlowitzer und Meneſcher Aus
bruch ſind für Bleichſlichtige und Blutarme die anerkannteſten und von Aerzten in dieſen Fällen ſtets empſohlene
Weine Echte franzöſiſche Cognaes von der Firma L Teilliard in Cognac Feiuſte echte franzöſiſche
Liquenre Echten hochfeinen Jamgiea Rum Primg feinſte deutſche Punſche und echt ſchwediſchen
Fanſchetgf Feinſten Arac de Batavia und Arac de Goa Deutſche Schanmweine ſchon von 80
ie Flaſche

General Vertreter für Halle u Umgebung der Seet Kellerei Chr Adt Kupferberg Co in Mainz
Hoflieferanten Seiner Königlichen Hoheit des Groſtherzogs von Heſſen und bei Rhein

J Ausfhank kommen in
C

meinen Weinſtuben Schmeerſtraße 23 ſo auch Magdeburgerſtraße 1b der
Liter Weiſzwein mit 20 der Liter Rothwein mit 30 dPreiſen und Proben gratis und franuko

Kupkerberg Gold
Kupferberg Silber
Kupſerberg Kupfer

Deutscherseet feinste Qual
von

Chr Adt Kupferberg Cie
Mainz Ioflieſerant Sr I gl
Hoheit des Grossherzogs von

IIessen u bei Rhein
Generalvertreter für alle

a S und Umgebung
Gustav Sponner

Weingrosshandlung
Heizbare Wannen L Wey Berlin 14

Beſte Singer Nähmaſchinen
2 3 Jahre Garantie 14 tägige

Probezeit Verſand nach allen
OrtenM 55 k

Bisherig Verkauf über 350,000
M Reuch Halle a/S Leipz Str 2 I

Gebr Möbel aller Art b z vkKl Ülrichſte 224 bei M Verbig

bon 12 Mk
ipfiehlt

Konkurswaaren Ausverkauf
von Schuhwagren

Die aus der G Ohm ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waagren
vorräthe beſtehend aus

ca 6000 Panr Bamen Ierren Kinderschuhen
und Stiefeln jeder Art Ballschuhen Turnschuhen
Reiseschuhen Sportschuhen Gummischuhen
Filzschuhen und Pantoffeln

werden nebſt anderen Schuhwaaren in dem früheren Geſchäftslokal des
Gemeinſchuldners

Geiſtſtraße Nr 2
ſchrägüber von der Alten Promenade zu Taxpreisen ausverkauft

Verkaufszeit werktäglich Vormittags von 12 Uhr
Nachmittags von 7 Uhr

Gl BBrümlkmmannn OOoO
Maschinenfabrik Witten an der RuhrSpeeialiiat

Condensatoremn
Patent Iorn 9500 Vacuum

Central Condensations Anlagen
Zahlreiche Ausführungen Grosse Erfolge

aletots in größter Auswahl Moritz Cahn
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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